
1. Die UZ ergreift Partei für die demokratischen und 
sozialen Rechte der Menschen in Ost und West. Sie 
kämpft für gesellschaftlichen Fortschritt, gegen 
Militarismus und reaktionären Staatsumbau, für 
Heizung, Brot und Frieden.

2. Sie ist Friedenszeitung, sagt Nein zum NATO-
Kriegskurs, der EU-Militarisierung und zur Hoch-
rüstung der Bundeswehr. Sie sagt Nein zu allen 
Auslandseinsätzen der Bundeswehr. Sie sagt Ja 
zum Frieden mit Russland und China.

3. Die UZ mischt sich ein in die Klassenkämpfe 
unserer Zeit und begleitet betriebliche Konfl ikte, 
Tarifkämpfe und Streiks. Sie wendet sich an Kolle-
ginnen und Kollegen in den Betrieben und Gewerk-
schaften sowie an alle fortschrittlichen und linken 
Kräfte in unserem Land.

4. Sie berichtet über Auseinandersetzungen in Ge-
meinden und Wohngebieten, klärt auf über die Lage 
der Kommunen, unterstützt den Kampf für bezahl-
bare Wohnungen und eine öffentliche Daseinsvor-
sorge ohne Kürzungen, steigende Preise und Priva-
tisierungen.

5. Die UZ begleitet in antifaschistischer Traditi-
on den Kampf gegen Nazis und faschistische Or-
ganisationen, outet die Verantwortlichen für die 
Rechtsentwicklung und entlarvt die Heuchelei der 
bürgerlichen Parteien. Sie ist solidarisch mit Ge-
fl üchteten und nennt die Fluchtverursacher und 
Profi teure beim Namen.

6. Sie verteidigt die Meinungsfreiheit und berichtet 
über fortschreitenden Demokratieabbau, über Be-
rufsverbote, Gesetzesverschärfungen und juristi-
sche Winkelzüge und die zunehmende Repression 
gegen Kriegsgegner.

7. Die UZ steht fest an der Seite der Sozialistischen 
Deutschen Arbeiterjugend (SDAJ) und unterstützt 
deren Kämpfe für die Durchsetzung der Grund-
rechte der Jugend. Sie ist mit der SDAJ einig: Die 
Zukunft der Jugend muss sozialistisch sein! 

8. Sie tritt für die Rechte und Interessen der Frau-
en ein, begleitet ihre Kämpfe zum Beispiel in Ta-
rifkämpfen und fordert die volle Emanzipation. Sie 
erinnert daran, dass Frauen in Deutschland diesem 
Ziel schon näher waren – in der DDR.

9. Die UZ ist der internationalen Solidarität ver-
pfl ichtet. Sie berichtet ausführlich über die fort-
schrittlichen und antiimperialistischen Bewegun-
gen in anderen Ländern, insbesondere über Länder 
im sozialistischen Aufbau. In der UZ kommen Ver-
treterinnen und Vertreter der weltweiten kom-
munistischen und Arbeiterbewegung im O-Ton zu 
Wort. 

10. Die UZ ist ein Instrument, um das gegenwärti-
ge Herrschaftssystem, den Imperialismus, zu be-
greifen und Strategien der Gegenwehr zu entwi-
ckeln. Sie ist unverzichtbar, schreibt dort weiter, 
wo andere Medien vertuschen, verdrehen und ver-
schweigen. UZ – sagen, was ist.

Zehn gute Gründe, 
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Unsere Zeit (UZ), Zeitung der Deutschen 
Kommunistischen Partei (DKP), ist die einzige 
marxistische Wochenzeitung in unserem Land. 
UZ – sagen, was ist!

Gute Gründe, die UZ kennen zu lernen: 6 Wochen kostenlos lesen. Das Probeabo endet automatisch. 
Jetzt bestellen! Weitere Informationen: CommPress Verlag GmbH, Hoffnungstraße 18, 45127 Essen, 
www.unsere-zeit.de
 
Kampagnen-Hotline Tabea Becker: Telefon 0201 17788930, kampagne@unsere-zeit.de


